
C Reading the Anabaptıist Bıble Reflections for Every Day of the Year, hg
von Arnold Snyder und alen Peters, mıt eıner Eıinleitung VON Arthur
Paul Boers, Kıtchener, Ont., und Scottdale, Pa., 2002, 414 S 9 kart (Bestel-
Jungen Pandora Press, 373 Kent Avenue, Kıtchener, Ont., N2G 3R2, Ka-
na
Eınzelne Bıbelstellen der Täuferkonkordanz wurden Jeweıls einzelnen 19
SCcnh des Jahres ZUur täglıchen Biıbellektüre und Meditatıon zugeordnet. Sıe
sollen 1im Nachvollzug den 1NAruc vermitteln, WwI1Ie dıe Täufer dıie
einst In Zeıten der Anfechtung, Verfolgung und des Martyrıums lasen. Be1-
egeben wurden den Bıbelstellen jeweıls kurze Auslegungen oder KOom-
mentare aus den Schriften, Briefen und Verhören der Täufer, VOL em aus

dem Märtyrerspiegel, den Schriften Balthasar Hubmaıtlers, Menno Sımons’,
ırk Phılıps’, Peter Rıedemanns. So gelungen diese Art geistlıcher Eın-
führung Ins Täufertum ist, muß doch darauf hingewlesen werden, daß dıe
meılsten Kommentare VO Täufern tammen, dıe nıcht den Autoren der
benutzten Bıbelkonkordanz gehörten. Da diese Konkordanz aber zahlreiche
Auflagen rlebte und weıthın 1Im Täufertum kursıerte, ist 65 ohl möglıch,
daß der eiıne oder andere Kommentator diese Konkordanz doch kannte.
Kundıg ist das Vorwort VOoON Snyder, und hılfreich 1st dıe Anleıtung aus
der er Arthur Paul Broers, diıese Täuferbibe »Wwıth an attıtude of DIayCI-
ful expectation« (S 17) lesen, Ebenso nützlıch sınd dıe Kurzbiographi-

dıe dieses Vademecum für das » Jahr der Bıbel« beschlıießen
MGBI

Das Leben des Tauferführers Felix antz auf eutsch
eirxX Mantz WAar eine der zentralen Fıguren bel der Entstehung des Züricher
Täufertums. In dem Haus seiner Mutter fanden 28 dıe ersten Gläubigen-
taufen der Neuzeıt dıe In der ückschau eCc als markantes Da-
tum der Entstehung des Täufertums angesehen werden können. ach inten-
S1ver Missıionstätigkeıit und mehrfachen Verhaftungen wurde Mantz Zzwel
re später im Januar 527 als erster täuferischer Märtyrer in Zürich in der
Limmat ertränkt.
989 erschıen yron Augsburgers erzählende Bıographie dieses Mannes
beı Herald Press dem 1te I’U See You Again! Im Vorwort legt Augs-
burger seine Vorgehensweise und seine Quellen dar. Während dıe ersten
dreı Kapıtel (mit eıner Tätigkeıt Mantz’ als ıtglıe der Schweilizer ar‘
in Rom und einem Studienaufenthal In 1en weıtgehend freı erfunden
sınd, stutzt der Verfasser sıch für die weıtere Darstellung auf hıstorische
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Forschung, namentlıch auf Krajewskıs Buch en un Sterben des ÜT
cher Täuferführers ellxX Mantz Kassel und auf Paul eacheys Die
soziıale erKun der Schweizer Iäufer In der Reformationszeıit. Verwen-
dung finden Dokumente des Täuferquellenbandes chweIız {L, VoN Heınold
ast 9’73 herausgegeben, SOWIe AdUus Leland Hardes Arbeıt The SOUrCces of
SWILSS Anabaptism (1985) Dıiese letzteren Texte sınd als solche gekenn-
zeichnet, handelt sıch el Rückübersetzungen Aaus dem Englıschen.
re1l erfunden ist eine Liebesbeziehung Irını Hottinger.
Augsburger, 929 ıIn hı10 geboren, spater mennonıiıtischer Pastor und VonNn

965 bıs 980 Präsıdent des FKastern Mennonıiıte College and Seminary in
Harrısburg, Vırginla, rzählt das en Mantz’ Sanz AUsSs der 16 späterer
freikırchlicher Geschichtsschreibung. Im Zentrum der Darstellung stehen die
Auseınandersetzung mıt Zwinglı und dıe Dıiskussionen der verschiedenen
täuferıschen Strömungen (Hubmaıer, Denk, Hut USW.), denen das Täufertum
von Grebel, Mantz und Sattler als das eigentliıche Täufertum gegenübersteht.
Dıie Schreibung Manz des uDlichen Mantz (SO auch fälschliıcherweise In
dem Krajewskı- Titel) deutet auf NUuTr geringe Vertrautheıit mıt der Fachlıter-
tur hın, ebenso der Name Harald Harold Bender (S In dem Ver-
lag breakthrough publısher hat das Buch einen engaglerten Verlag gefunden,
der nıcht aus mennonıtischem Hıntergrund heraus sıch des Büchleıins
nahm, sondern der über einen evangelıkal-erwecklichen Hıntergrund verfügt
und das Freikırchentum 1mM Sınn einer geistliıchen Erneuerung eiıner pOSTL-
christliıchen Gesellschaft eerben möchte. An einıgen tellen, denen Augs-
burger Originalschriften der Reformationszeit sınd offensic  ıch 16-
daktionelle Hınweise der Übersetzer (»Hıier sollte INnNan sıch nach dem
Orıiginaltitel erkundigen.«) stehengeblieben A hnlıch 30 und 2)
yron Augsburger, Ich werde dıch wieder sehen. Inmıitten VO stürm1-
schen Zeıten riskiert el1X Manz se1ın en für eine freie Kırche, Seewi1s:
breakthrough publısher 2003, 176 e brosch ISBN 3909 1-09-3 Der Ver-
lag ist wwwW.breakthrough.c 1m Internet finden

Christoph l1e:

Von Pietisten, Separatisten und Wiedertäufern
lautet der 1te der leiınen Broschüre, in der Hanspeter Jecker seıne Beıträ-
SC gesammelt hat, dıe zwıschen 993 und 995 1m Gemeindehbrie der Men-
nonıtengemeinde chanzlı (Muttenz, chweız erschiıenen sınd. In diesen
kurzen, e1n- bıs dreiseitigen Beıträgen erinnert Jecker denkwürdıge Kr-
e1gnisse der Baseler JTäufer- und Mennonitengeschichte. ma werden Täu-
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